
Ansprache

442. Montagsmahnwache am 07.10.2019 in Breisach am Rhein

Liebe Mitstreiter,

am letzten Montag haben wir den Antrag der EDF auf Stilllegung der beiden Reaktoren im
AKW Fessenheim mit Bio-Champagner gefeiert. Das hat sogar die Badische Zeitung beein-
druckt und dazu geführt, das am Ende des Presseberichts zu erwähnen. Dafür verliert „Der
Sonntag“ in seinem kurzen Artikel nur ein paar Sätze zu dieser Bahn brechenden Entschei-
dung.

Unsere Mitstreiter aus dem Elsass sind weniger euphorisch. Das ist verständlich, weil auf sie
als Steuerzahler der Löwenanteil der Unkosten, die mit dem Rückbau verbunden sind, zu-
kommen wird. Auch für uns noch kein Anlass uns zufrieden zurückzulehnen. Die Antiatom-
gruppe Freiburg hat den Vorstoß von Eberhard aufgenommen eine Veranstaltung zu organi -
sieren, wo Experten über den Rückbau von Atomkraftwerken berichten sollen. Noch gibt es
weder kompetente Referenten noch konkrete Termine. Diese werden - sobald sie vorliegen -
sofort bekannt gegeben.

Ein paar von uns sind heute in Endingen, wo jetzt eine Mahnwache unserer Mitstreiter vom
Kaiserstuhl stattfindet. Wir senden hiermit schöne Grüße aus Breisach und hoffen auf eine
enge Zusammenarbeit auch in Zukunft.

Trotz mehrfacher Aufforderung um Unterstützung bei den Planungen zu den Feierlichkeiten
anlässlich unserer 450. Montagsmahnwache am 9.12.2019 (voraussichtlich auf dem Müns-
terplatz), sind bisher keine Vorschläge eingetroffen. Wir bleiben weiterhin offen für neue Ide-
en und Anregungen...

Dann noch die Einladung des Fördervereins „Zukunftsenergien SolarRegio Kaiserstuhl e.V.“
zur Besichtigung der größten schwimmenden Solaranlage Deutschlands am Samstag, den
19. Oktober 2019. Treffpunkt ist um 08.45 Uhr an der Turn- und Festhalle in Wyhl.

Um 7:14 Uhr hat mich in meiner Funktion als Breisacher Gemeinderat eine Nachricht der
EDF an das Regierungspräsidium, von hier an mich weitergeleitet über das Landratsamt und
die Stadt Breisach eine meldepflichtige Mitteilung nach der Informationsvereinbarung er-
reicht, in der steht, dass am Sonntag, dem 06.10.2019 gegen 10:15 Uhr ein Mitarbeiter der
EDF wa ̈hrend seiner Arbeitsta ̈tigkeit den Kopf angestoßen hat. Er wurde von den Rettungs-
kra ̈ften bei Bewusstsein fu ̈r weitere Untersuchungen in ein Krankenhaus gebracht.
Auch wenn diese Meldung niemanden vom Hocker reißt: Es zeigt sich, dass die Informati-
onskette aus dem Elsass zu uns funktioniert.

So viel für heute. Danke euch fürs Kommen und: Wir sehen uns am nächsten Montag wie-
der.

Gustav Rosa, Mahnwache Dreyeckland


